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‘llbhängigkeit ber ißafferfpiegel ber in ber 9iiihe ber (Elbe befinblichen %runnen von Glb=

wafferftänben, bie fich baraus erklärt, baf3 Das von ber ®eeft unterirbifth abflief3enbe QBaffer

entweber in ber offenen (€lbe ober in ben wafferburchläffigen ®anben ihres llntergrunbes bem

9Jieere.5uftrömen muB. Qb unb wie weit auch biefes tiefere ®runbwaffer sum 8weck einer

ausgiebigeren Q3erwenbung aur Q3erforgung .Sjamburgs nermehrt werben kann, ift noch nicht

näher unterfucht worben; es erfcheint aber nicht ausgefchloffen, baf3 bies burch Ginfiihrung
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Neuengamme

glbb. 2. 6piegelgiinge bes (ßranbwaffers %lbb. 3. 6piegelgiinge bes ®runbwaffers

bei niebrigem @lbwafferftanbe. bei hohem @lbwafferftanbe.

filtrierten Ql3affers in ben tieferen 11ntergrunb mittels iBrunnen wiirbe gefchehen können.

®as (ßeeftgrunbwaffer ift in feiner Q3efchafienheit bem (Silbgrunbwaffer baburch erheblich über:

legen, Daß es in fehr viel geringerem 9Jiaf3e @hlornerbinbungen enthält, uni) biefer °I30r5ug

iteigert fich immer mehr, je weiter bie in gewaltiger @ntwidzlung begriffene Raliinbuftrie fich

ausbreitet, b. h. je mehr (Shlorkaliumfabrihen entftehen, bie ihre bis 511 etwa 40% @hlor:

magnefium enthaltenben wertlofen @nblaugen in bie 9iebenflüffe ber @Ibe fowie auch fd)bn

unmittelbar in biefe felbft leiten unb fo beren Ql3affer wie auch bas baraus entftehenbe ®runb=

waffer nerfal5en unb nerhärten. 3ahlenmäfgig fpricht fich bie 93iinberwertigkeit bes @lbwaffers

nach biefer 9iichtung barin aus, baf3 fein Ghlnrgehalt bei 55amburg 511 3eiten niebrigen 9ber=

a3ambm-g unb feine %auten. 1. ‘Banb. 1)


